
 

                                                     
 

 

 
 

PRESSEEINLADUNG 
Fototermin & Pressegespräch 
»LAUSITZ FESTIVAL 2023« 
 

Görlitz/Cottbus/Chóśebuz 26.05.2023  
Das ambitionierte Programm des Lausitz Festival bringt in seiner vierten Saison internationale 
Künstlerinnen und Künstler mit Kulturschaffenden aus der Region zusammen. Das 
Festivalpublikum erwarten spektakuläre Inszenierungen und besondere Abende an 
außergewöhnlichen Spielorten in der Lausitz. Eröffnet wird das Festival am 25. August in einer 
Flugzeughalle auf dem ehemaligen Militärflughafen Cottbus mit einer Weltpremiere, die Giuseppe 
Verdis »Quattro pezzi sacri« mit der »Ekklesiastischen Aktion« von Bernd Alois Zimmermann in 
der Regie von Luk Perceval verknüpft. 
Im Rahmen einer Vorbesichtigung des künftigen Festivalortes erläutern der Eigner, 
Oberbürgermeister Tobias Schick sowie der Intendant des Lausitz Festivals, Prof. Daniel Kühnel, 
die vorbereitenden Maßnahmen und führen in die Inszenierung der Eröffnungsveranstaltung des 
Lausitz Festivals 2023 ein.  
Wir freuen uns, Ihnen den Ort der Festivaleröffnung in Hangar 1 in Cottbus im Rahmen einer 
Vorbesichtigung vorstellen zu dürfen. Bitte beachten Sie, dass zum jetzigen Zeitpunkt weder 
Strom- noch Wasseranschlüsse vorhanden sind und keine Toiletten zur Verfügung stehen. 
 
Termin: 6. Juni, 11.30 Uhr 
Ort: Ehemaliger Flugplatz Cottbus, Hangar 1 
Burger Chaussee 1, 03044 Cottbus (Die Anreise mit dem Auto wird empfohlen) 
 
Im Gespräch: 
 Tobias Schick, Oberbürgermeister von Cottbus/Chóśebuz 
 Prof. Daniel Kühnel, Intendant Lausitz Festival 
 Maria Schulz, Geschäftsführerin Lausitz Festival GmbH 

 
Bitte akkreditieren Sie sich bis 5. Juni 2023 unter 
www.artefakt-berlin.de/aktuelle-projekte/lausitz-festival/#pro-press-accreditation  
  

Pressereferentin 
Maria Knorr 
m.knorr@lausitz-festival.eu 
T: 03581 42 848 22 

Presseagentur ARTEFAKT Kulturkonzepte 
Stefan Hirtz  
Stefan.hirtz@artefakt-berlin.de 
T: 030 440 10 686 

Pressedownload 
www.lausitz-festival.eu/de/presse 

 

 

Das Lausitz Festival wird gefördert von der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien, Claudia 
Roth, sowie mit Mitteln des Ministeriums für Wissenschaft, Forschung und Kultur des Landes Brandenburg und 
des Sächsischen Staatsministeriums für Wissenschaft, Kultur und Tourismus. 
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